
Ulis Newsletter zur Corona-Krise vom 02.06.2020  

Liebe Freundinnen und Freunde, liebe Leserinnen und Leser, 

Winfried Kretschmann hat sich heute in einer Videobotschaft gegen Corona-
Verschwörungsmythen gewandt. Auf Demonstrationen heiße es beispielsweise, dass 
Microsoft-Gründer Bill Gates hinter der Pandemie stecke, um eine heimliche Weltherrschaft 
zu errichten. „Dazu kann ich Ihnen nur sagen, dass ich das eigentlich wissen müsste, aber bei 
mir hat Bill Gates noch nicht angerufen“, sagte Kretschmann in dem am Dienstag in Stuttgart 
veröffentlichten Video. Er könne in dieser Hinsicht jede Einflussnahme auf seine Corona-
Politik ausschließen, betonte Kretschmann. „Ich halte solch einen Verschwörungsmythos 
schlicht für absurd, aber ich beobachte mit Sorge, dass solche Mythen Verbreitung finden“. 
Corona sei eine Naturkatastrophe und keine Verschwörung von Menschen. „Es gibt hier 
keinen Bösewicht, der uns alle austricksen will. Aber es gibt ein neuartiges Problem für 
unsere Gesundheit, eine schlimme Pandemie, die die ganze Gesellschaft in Mitleidenschaft 
zieht“. Soweit Winfried Kretschmann.  

Eine noch größere Reichweite dürfte aber der YouTuber  RESO mit seinem neuen Video „Die 
Zerstörung der Presse“ erzielen. Nach 1 Tag hat das Video bereits 1 Million Aufrufe! Exklusiv 
für euch in diesem Newsletter. 

Der für heute geplante Schwerpunkt der Berichterstattung – das neue Konjunkturpaket der 
Großen Koalition – muss verschoben werden, nachdem diese heute frühzeitig signalisiert 
hat, dass die Beratungen bis Mittwoch fortgesetzt werden müssten. Dafür gibt es nach der 
Pfingstpause gleich wieder viel mehr Nachrichten, mit denen wir mühelos 3 Newsletter 
hätten füllen können. Bis morgen! 

Herzliche Grüße in die Runde einer stetig wachsenden Leserschaft! Jedenfalls freue ich mich, 
fast täglich von Menschen zu erfahren, dass sie jetzt auch unseren NL lesen. Ihr könnt uns 
übrigens gerne eure Mailadressen zukommen lassen, wenn ihr den NL direkt erhalten 
möchtet: wk@uli-sckerl.de . Wir verwenden die erhaltene Adresse ausschließlich für den NL-
Versand! Uli 

 

Entwicklung der Corona-Fallzahlen 

Bundesebene:  

182.028 Fälle insgesamt (Zunahme um 213); 8.522 Todesfälle (Zunahme um 11) 

(Quelle: RKI, 8.10 Uhr)  

Landesebene:  

34.787 Fälle insgesamt (& 18); 1.760 Todesfälle (& 2); 31.996 genesen (& 84) 

Die Zahl der aktiven Fälle liegt im gesamten Land mit 1.031 Fällen auf einem erneuten 
Rekordtief.  

(Quelle: Sozialministerium BW, 16 Uhr) 



Kreisebene:  

964 Fälle insgesamt  (-2); 38 Todesfälle (-); 905 genesen (-). 

Die Zahl der aktiven Fälle liegt im gesamten RNK mit 21 Fällen zum 3. Mal hintereinander auf 
einem Rekordtief. In den Gemeinden unseres Wahlkreises sind aktuell noch 8 Menschen 
infiziert. 

(Quelle: Gesundheitsamt RNK, 12.30 Uhr) 

 

Corona-bedingte Nachrichten 

Inland 

Nicht nur für die „Kids“ – neues Video von Rezo: Die Boulevardpresse und 
Verschwörungstheorien in Corona-Zeiten 

Spätestens nach seinem Video „Die Zerstörung der CDU“ ist Rezo der bekannteste YouTuber 
Deutschlands. Nun hat er ein neues „Zerstörungsvideo“ hochgeladen. Dieses Mal im Visier: 
Die Boulevardpresse und Verschwörungstheorien. 

Warum misstrauen viele Menschen in Deutschland den Medien? Diese Frage stellt sich Rezo 
fast eine Stunde lang in seinem neuen Video. Und: Das Interesse an seiner Antwort ist riesig. 
Das Video hat mittlerweile schon über eine Million Aufrufe und steht auf Platz eins der 
YouTube-Trends. 

https://www.swr3.de/aktuell/nachrichten/rezo-medien-video-inhalt-100.html 

(Unter diesem Link geht es auch zum neuen Rezo-Video) 

 

Entscheidung zu Konjunkturpaket erst morgen 

Bei zentralen Punkten gibt es unterschiedliche Auffassungen bei Union und SPD. Dazu 
gehören eine Entlastung von Kommunen, Steuerentlastungen für Unternehmen, ein 
Familienbonus sowie eine Prämie beim Autokauf. Die Verhandlungen werden bis heute 
Abend/Nacht geführt und dann Mittwochvormittag fortgesetzt. Ich verweise euch auf ein 
sehr gutes Impulspapier des Öko-Instituts, das ihr in der Anlage findet. 

https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-coronavirus-dienstag-117.html 

 

Corona bringt Schwung in die Telemedizin 

Viele schlechte Nachrichten in Zeiten von Corona - aber für die Telemedizin könnte 
langfristig eine gute Nachricht daraus werden. Denn aus Sicht von Experten bringt das Virus 
den Durchbruch für Behandlungen aus der Ferne. 

https://www.heise.de/news/Telemedizin-Experten-sehen-Durchbruch-4770976.html 



 

Corona macht Strich durch die Rechnung - Start-ups in der Krise 

Die Coronakrise könnte nach Ansicht von Experten viele Start-ups im Südwesten in ihrer 
Existenz bedrohen. Vor einigen Wochen hat der Bundesverband Deutsche Startups eine 
Umfrage gemacht - von 1000 befragten Jungfirmen setzten sich 70 Prozent mit einer 
bedrohten Existenz auseinander. 

https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/digitec/start-up-unternehmen-durch-corona-in-der-
krise-16796220.html 

 

Steuerzahlerbund befürchtet massive Schuldenaufnahme des Landes 

Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg warnt vor einer massiven Neuverschuldung 
des Landes. Im Doppeletat 2020/21 drohe ein Anstieg der Neuverschuldung um 12,2 
Milliarden Euro, teilte Landeschef Zenon Bilaniuk am Dienstag in Stuttgart mit. Der 
Schuldenkurs müsse begrenzt und parlamentarisch eng begleitet werden. 

https://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.coronavirus-in-baden-wuerttemberg-
steuerzahlerbund-befuerchtet-massive-schuldenaufnahme-des-landes.d6864bf2-f727-4e8f-
a095-28d9768265d5.html 

 

Demos gegen Corona-Auflagen flauen ab 

Die Beteiligung an Demonstrationen gegen die staatlichen Auflagen geht zurück. Die 
Teilnehmerzahlen lagen oft unter den angemeldeten Werten. 

https://www.badische-zeitung.de/deutschland-1/demos-gegen-corona-auflagen-flauen-ab--
186011260.html 

 

Rhein-Neckar-Region 

Pfingstferien in der Region: Kultur, Natur und Kulinarik 

Am heutigen Dienstag, 2. Juni, starten die baden-württembergischen Pfingstferien für die 
Schülerinnen und Schüler an den beruflichen und allgemeinbildenden Schulen im Rhein-
Neckar-Kreis. Durch die Coronapandemie und die damit verbundenen Einschränkungen 
werden viele Familien die beliebte Reisezeit in der Region verbringen. „Ferien in der Region 
sind kein Grund zur Langeweile“, findet Beate Otto, Tourismusbeauftragte des Rhein-Neckar-
Kreises, „Es ist eine tolle Gelegenheit die eigene Heimat neu zu entdecken.“ Denn mit dem 
Odenwald und kleinem Odenwald, der badischen Bergstraße, dem Kraichgau, der 
Oberrheinebene und dem Neckartal vereint der Rhein-Neckar-Kreis verschiedene 
Kulturlandschaften in denen es viele kleine Schätze in einer spannenden Abwechslung 
zwischen Natur und Kultur zu entdecken gibt.  



https://www.rhein-neckar-
kreis.de/start/aktuelles/pfingstferien+in+der+region_+kultur_+natur+und+kulinarik.html 

Die Suchtberatung Weinheim öffnet wieder 

Die Suchtberatung Weinheim weist darauf hin, dass ihre Beratungsstelle wieder für 
persönliche Gespräche zu den gewohnten Zeiten geöffnet ist, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Das Coronavirus mache aber weiterhin Besonderheiten notwendig. So 
benötigen Besucher einen Mund-Nasenschutz und müssen vor Betreten der Räume eine 
Handdesinfektion vornehmen. Es ist dringend notwendig, sich telefonisch einen 
Besuchstermin geben zu lassen, heißt es weiter. Nur so könne die Einhaltung der 
Abstandsregel gewährleistet werden. Weiter weist der Verein darauf hin, dass ebenfalls 
nach der Abstandsregelung keine Begleitpersonen in die Beratungsstelle mitkommen dürfen. 
Anmeldung unter Telefon 06201/62542 oder E-Mail: suchtberatung.weinheim@t-online.de 

https://www.wnoz.de/Wieder-Gespraeche-vor-Ort-moeglich-a7fdfc10-4fca-4b6f-b5ed-
96f5271aa5ae-ds 

 

Schriesheimer Hütte hat wieder geöffnet 

Schriesheimer Hütte startet am 14. Juni in die Saison - Allerdings vorerst ohne Bewirtung 
und Übernachtungsbetrieb Info: Am Sonntag, 14. Juni, 11 Uhr, startet die Schriesheimer 
Hütte mit einem Außer-Haus-Verkauf in die Saison. Ab dann läuft der Verkauf immer 
sonntags von 11 bis 16 Uhr. 

https://www.rnz.de/nachrichten/bergstrasse_artikel,-schriesheimer-huette-die-grosse-
renovierung-ist-geschafft-_arid,517153.html 

 

Ausland 

Kurzer Überblick über das weltweite Geschehen  

 Frankreich lockert ab heute Coronabedingte Beschränkungen. Dazu gehört die 
Öffnung von Restaurants und Cafés, die Sicherheitsbestimmungen befolgen müssen. 
Es fällt auch die bisherige Regelung weg, wonach Reisen mit mehr als 100 Kilometer 
Entfernung vom Wohnort nur mit triftigem Grund möglich sind.  

https://www.handelsblatt.com/dpa/wirtschaft-handel-und-finanzen-frankreich-lockert-
corona-beschraenkungen-cafes-wieder-offen/25878918.html 

 WHO warnt, dass der Höhepunkt der Coronavirus-Pandemie in Süd- und 
Zentralamerika noch nicht erreicht sei. Zu den Ländern mit hohen Zahlen von neuen 
Infizierten zählt die WHO neben Chile vor allem Brasilien, Peru und auch Mexiko. Die 
Gesundheitssysteme in den Ländern stünden unter Druck. 

https://www.merkur.de/welt/coronavirus-suedamerika-chile-brasilien-peru-hotspot-111-
jaehrige-pandemie-zahlen-news-infektionen-tote-zr-13779703.html 



 Nach Corona-Fällen in Ischgl wurden zahlreiche Unterlagen sichergestellt. Das 
umfangreiche Material wird nun gesichtet. Dem Land Tirol und der 
Tourismusbranche wird vorgeworfen, nicht schnell genug auf die Ausbreitung 
reagiert und zu spät den Skibetrieb gestoppt zu haben.  

https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-coronavirus-dienstag-
117.html#IschglBehoerde-stellt-Unterlagen-sicher 

 Erstmals seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie sind in Spanien binnen eines Tages 
keine neuen Todesopfer registriert worden. Anfang April zum Höhepunkt der 
Pandemie in Spanien wurden dann sogar mehr als 900 Tote pro Tag im 
Zusammenhang mit Sars-CoV-2 registriert. Mit mehr als 27 000 Toten und rund 240 
000 Infektionsfällen ist Spanien eines der von der Pandemie am schwersten 
betroffenen Länder und hatte besonders strikte Gegenmaßnahmen ergriffen. 

https://www.stern.de/panorama/weltgeschehen/news-heute--hitlers-geburtshaus-wird-zur-
polizeistation-9284398.html 

 Italien startet mit seiner angekündigten Warn-App im Kampf gegen die Corona-
Pandemie. Die Anwendung auf dem Smartphone soll Bürgern einen Hinweis senden, 
wenn sie sich in der Nähe eines Infizierten aufgehalten haben.  

https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-coronavirus-dienstag-117.html#Italien-
startet-seine-Corona-Warn-App 

 

Nachrichten – (fast) ohne Corona 

Jahrestag des Mordes an Dr. Walter Lübcke 

Heute jährt sich der Todestag von Dr. Walter Lübcke. Er hat sich engagiert für ein 
weltoffenes Deutschland eingesetzt und musste deshalb sterben. Dieses feige faschistische 
Verbrechen muss jetzt gesühnt werden. Höchste Zeit, dass der Prozess gegen seinen 
vermeintlichen Mörder und dessen Helfershelfer beginnt. Die hässliche Fratze des 
Rechtsextremismus hat hier klar gezeigt: Es bleibt eben nicht bei Worten. Jetzt muss unsere 
wehrhafte Demokratie ihre Entschlossenheit unter Beweis stellen. Denn wir brauchen zum 
Schutz unserer Freiheit und der Grundrechte auch zukünftig solche mutigen Menschen wie 
Walter Lübcke. 

 

Erneuerbare Energien legen weiter zu – erste Abschätzung für 2019 

Der Anteil der Erneuerbaren am Endenergieverbrauch in Baden-Württemberg hat 2019 
einen neuen Höchststand erreicht. In den drei Sektoren Strom, Wärme und Verkehr wurde 
der Bedarf zu über 15 Prozent (15,3 %) aus erneuerbaren Quellen gedeckt (Vorjahr 14,6 %). 
„Das ist nur ein moderater Zuwachs, erfreulich daran ist aber, dass er von allen drei 
Nutzungsbereichen getragen wird“, sagte Umweltminister Franz Untersteller. 



https://um.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
um/intern/Dateien/Dokumente/2_Presse_und_Service/Publikationen/Energie/Erneuerbare-
Energien-2019-erste-Abschaetzung.pdf 

Innenministerium lenkt ein und will Asyl-Unterkunft ab dieser Woche räumen 

Endlich! Die Landes-Erstaufnahmeeinrichtung (LEA) in der Mannheimer Industriestraße soll 
ab dieser Woche geräumt werden. Alle, die die Erstaufnahmestelle für Flüchtlinge in der 
Industriestraße einmal von innen gesehen haben, dürften sich einig sein: Der Schritt ist 
überfällig. Wir hatten die Zustände in der Erstaufnahmeeinrichtung immer wieder kritisiert.  

https://www.morgenweb.de/mannheimer-morgen_artikel,-mannheim-kaum-mehr-
menschenwuerdig-reaktionen-auf-raeumung-_arid,1646018.html 

 

Tag für Tag – wichtige Informationsquellen  
 

Webseiten  
 

Bundesebene und weltweit:  
 

https://www.rki.de/DE/Home/homepage_node.html   
https://www.youtube.com/playlist?list=PLRsi8mtTLFAyJaujkSHyH9NqZbgm3fcvy   
(Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung)  
https://www.bmbf.de/de/faktencheck-zum-coronavirus-11162.html   
(Faktencheck des Bundesministeriums für Bildung und Forschung)   

Baden-Württemberg:  
 

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/ 
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/coronavirus-liveblogbw-100.htm 
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/beratung-daheim 

 Rhein-Neckar-Kreis:   
 

https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landratsamt/coronavirus+-+faq.html  

Wichtig für euren persönlichen Umgang:  
 

https://www.rhein-neckar-kreis.de/site/Rhein-
NeckarKreis2016/get/params_E1009443154/2445770/Merkblatt_Coronavirus_Selbsteinsc 
h%C3%A4tzung.pdf 

Wichtige Infos in anderen Sprachen:  
 



https://www.integrationsbeauftragte.de/ib-de/amt-undperson/informationen-
zumcoronavirus  

Informationen in leichter Sprache:   
 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/coronavirusleichte-
sprachegebaerensprache    

Hotlines Baden-Württemberg:  
 

Telefonberatung für psychisch belastete Menschen: 0800 377 377 6 (täglich, 8 bis 20 Uhr) 
Hotline Landesgesundheitsamt: 0711 904-39555 (Mo – Fr, 9 bis 18 Uhr)  
Corona-Hotline für Unternehmen: 0800 40 200 88 (Mo – Fr, 9 bis 18 Uhr, kostenfrei) 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 0800 011 6010 (aufgrund der Isolation rechnen 
Expertinnen und Experten mit einem Anstieg an Gewalt, insbesondere gegen Frauen – 
schrecklich!!)  
Task Force „Beschaffung Schutzkleidung“: 0800 67 38 311 (Mo – Fr, 7 bis 22 Uhr; Sa – So, 9 – 
18 Uhr) (Wer etwa Atemschutzmasken, Mundschutze etc. spenden will oder Ideen zur 
Bestellung hat, soll sich bitte hier melden)  
 

Rhein-Neckar-Kreis: Hotline Gesundheitsamt Rhein-Neckar 06221 – 522 – 1881 (Mo – Fr, 
7.30 – 19 Uhr) 

 


